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e Neneſte G reigniſſe

Nach einer Poisdamer Korreſpondenz iſt nunmehr ein Aufenthalt des
Kaiſers im Süden geplant

Die Abgeordnetenwahlen am Freitag ſind im allgemeinen ſo aus
gefallen wie nach dem Reſultat der Wahlmännerwahlen zu er
warten war

Präſident Rooſevelt hielt eine Anſprache an die deutſche Delegation
welche ihn zur Feier des 250 Jahrestages der deutſchen Anſiedlung in
Germantown einlnud

Im KRtefengebirge ſind ſo ſtarke Schneemaſſen niedergegangen daß
der Verkehr erheblich geſtört iſt

Zum Totenfeſt
Halle

Während die katholiſche Kirche bereits vor mehreren Wochen am Tage
Aller Seelen der Dahingeſchiedenen gedachte begeht die evangeliſche Kirche

dieſen Gedächtnistag am letzten Sonntag des Kirchenjahres vor dem Be
ginn der Adventszeit der frohen Weihnachtszeit Nebel und Reif hüllen
die Flur ein winterliche Oede umgibt auch den Gottesacker aber treue
Liebe warmherzige Erinnerung an die die fühllos in Frieden ſchlafen
zaubert auf den Friedhöfen einen Frühling des Menſchentums Es gibt
keinen größeren Gegenſatz als den zwiſchen dieſen letzten ſtillen Ruheplätzen

wo wir alle einſtmals gebettet werden und dem rauſchenden brauſenden
Leben unſerer Zeit das gebieteriſch in alle Verhältniſſe eingreift auch die
entlegenſten Orte in den Bannkreis des modernen Lebens einbezogen hat
Großartig ſind die Leiſtungen der neueſten Zeit aber viel ſtille Sammlung

geſtattet die moderne gewerbliche Tätigkeit nicht raſtlos vergehen die Tage

21 November

ſeinen Segen der in der Erkenntnis gipfelt Du tateſt Gutes ſovi el in

deinen Kräften ſtand
Der Totenfeſt Sonntag iſt ein ſtiller

wir in ernſter Stimmung zum Gottesacker pilgern ein Gedenkzeichen der
erinnernden Liebe auf den Hügeln niederzulegen Jeder Grabhügel be
deutet einen Denkſtein für eine vollendete Pilgerfahrt auf dieſer Erde ſie

wehmütiger Gedenktag an dem

die darunter ruhen haben alle ausgerungen nach Hoffnungen und Ent
täuſchungen die ihnen das Leben brachte Müde haben ſich Tauſende
nach dem ewigen Schlummer der aller
ſetzt geſehnt ſehnſuchtsvoll haben ſich andere wieder an das Leben ge

klammert von dem plötzlich zu ſcheiden ſo ſchwer iſt Sie ruhen in
Frieden uns bleibt die Erinnerung und die Pflicht denen welche uns
einen geraden rechten Weg durch ein Leben der Tätigkeit wieſen nach
zueifern auszuhalten in ernſten Stunden die niemandem erſpart bleiben
wie jene ausgehalten haben Wir ſchauen auf manches vergeſſene Grab
verſunken und zerfallen Schuld und Gerechtigkeit fie ruhen eng an ein
einander gebettet in der Erde und wenn ein ſcheuer Blick einen ſolchen
Platz trifft ſo wollen wir doch daran denken daß das Grab alles ſühnt
daß die ewige Liebe nicht mit dieſem Leben erliſcht Es bleibt ein nie
verhallendes Mahnwort Raſch tritt der Tod den Menſchen an Kein
Rang kein Stand kein Alter ſchützt vor dem grimmen Schnitter der
unerbittlich ſeines Weges geht Wir haben es wieder geſehen in der
traurigen Nachricht von dem überraſchend plötzlichen Tod der liebreizenden
kleinen Prinzeſſin Eliſabeth von Heſſen ein Fürſtenkind und doch ein
armes Kind dem ein hartes Geſchick es verſagte von der Mutter Hand
in den letzten Angſtſtunden ſich geſtreichelt zu wiſſen Was will da aller
äußerer Glanz aller Prunk bedeuten Wir ſehen immer wieder wie ver
gänglich doch alles iſt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Meich

Berlin 20 November Hofnachrichten Der Kaifer empfing
geſtern den Oberbefehlshaber in den Marken Generaloberſten v Hahnke
zur Meldung und machte hierauf mit der Kaiſerin und in Beglei tung

Unruhe und Raſtloſigkeit ein Ziel

S UNeber Einberufungs Termin des Reichstagesden
verlautet noch immer nichts beſtimmtes hier und da hört man den4 Dezember nennen Die Eröffnung des Reichstages jedoch mit dem

Verbindung zu bringen wie ge
Von der Ab ſicht des Monarchen

bisher die beſtunterrichteten
während der letzten Jahre die

ſteis durch den Reichskanzler

Geſundheitszuſtande des Kaiſers in
ſchehen iſt eine willkürliche Kombination
den Reichstag perſönlich zu eröffnen wiſſen
Kreiſe nichts Man wird ſich erinnern daß
Eröffnungsfeierlichkeiten im Weißen Saale
erfolgten

Nach den Wahlmännerwahl
bie Ergebniſſe aus 234 Wahlkreiſen mit

en waren als
396 Abgeordneten D

ſicher anzuſehen
avon waren

132 Konſervative 50 Freikonſervative 90 vom Zentrum 77 Natioliberale 20 von der freiſinnigen Volkspartei 7 von der freiſin nigen Va

Bunde der Landwirte und il
Abgeordnetenwahlen am Freitag wird gemeldet Bis 8 Uhr

abends waren gewählt 141 Konſervative 54 Freikonſervative 94 vom
Zentrum 79 Nationalliberale 21 von der freiſinnigen Volkspartei 9 vo
der freiſinnigen Vereinigung 13 Polen 2 Dänen 2 von der Keform

partei 2 vom Bunde der Landwirte und 3 Wilde Es u noch 13 Er
gebniſſe Jm allgemeinen ſind die an netenwahl ſo ausgefallen
wie nach den Meldungen über die Wahl zännerwahlen vom 12 d Mts
zu erwarten war

Bei den da in Berlin kam es im zweitenBerliner Wahlkreiſe zu kandalſzenen Bereits früh 7 Uhr wardas Wahllokal gefüllt von Perſonen die nicht Wahlmänner waren Das
Wahlkomitee forderte die anweſenden Richtwahlmänner vergebens auf das

Lokal zu verlaſſen worauf die Wahlmänner verſuchten die Nichtwahl
männer mit Gewalt von ihren Plätzen zu drängen Der Wahlkommiſſar
erbat ſich polizeiliche Hilfe Als die Polizeibeamten erſchienen ent
ſtand ein furchtbarer Lärm Der als Wahlmann anweſende Reichs
tagsabgeordnete Zubeil erſuchte hierauf um Ruhe worauf der Lärm ſofort
nachließ und die Polizeibeamten ſich entfernen konnten Auch im vierten
Wahlkreiſe verlief die Wahl ſtürmiſch Das Wahllokal ſchon um
8 Uhr früh von Sozialdemokraten beſetzt ſodaß die Wahlmänner keinen
Platz fanden Vielfach wurden Proteſte gegen die Ueberfüllung des Saales
und gegen die Giltigkeit der Abſtimmungen erhoben Bei dem m und
dem Gedränge vor dem Wahltiſch wurde jede Verſtändigung unmöglichEs mußte polizeiliche Hilfe requiriert werden die vorüberg ehent den

Saal ſnerrte Auch während des Wahlganges kam es wi iederholt zu er
regten Szenen

Das Militärwochenblatt ſchreibt Die Generalleutnants
v Hugo kommandierender General des 13 Armeekorps v Braunſchweig
kommandierender General des 17 Armeekorps v Hugo Generalinſpek kteu

einigung 13 Polen 2 Dänen 2 vom
Ueber die

war

t J N 7 i litöärer b 8 932155 a seien 5 KGen ſoll y Gil tr des Generaloberſten eine Promenade durch die Parkanlagen von Sansſonci des Militärerziehungs und Bildungsweſens und Hentſchel v Gilgenheimb

g p d e E t 9 2 p 91 e a oene o 5 forne und 21 G v len 5und Wochen und Monate im Kampfe um die riſtenz der rechtes Können Nachmittags arbeitete der Kaiſer allein Der Kaiſer hat den General kommandierender General des 15 Armeek ps ind zu enneraler der
fordert alle Kräfte anſpannen heißt Und nicht immer erleichtern biedere oberſt v Hahnke mit ſeiner Vertretung bei der Vereidigung der Rekruten Jnfanterie befördert worden Prinz Albert von Schleswig Holſtein

v M e c der MAior in Stabe hegz degimrents egFreundſchaft teilnehmende Hilfe dies Ringen Leidenſchaften und Begehr der Potsdamer und der Berliner uſw Garniſonen beauftragt r in r Major beim per e des Regiments es du

e d El P 5 r Korr 3 ß i Lorps iſt unter Beförderung zum Oberſtleutnant zum Kommandeulichkeiten fördern größere Bitterkeit und Schärfe zu Tage als nötig wäre Eine Potsdamer Korreſpondenz meldet daß nunmehr ein des GardeKüraſſf Reg ontz rugnnt warden
Ruhe und Frieden ſind aber da draußen und wer im ſtillen Gedenken vor d Aufenthalt des Kaiſers im Süden geplant ſei Das Weihnachts des Garde Küraſſier Regiments ernannt worden ded

Uuhe Il zrled 4 Du be 4 De c em feſt ſoll indes noch in hergebrachter Weiſe im Neuen Palais gefeiert werden Bu r La ge in eut ch Dudwe ſt i i a le t ol reldun
ſtummen Grabhügel ſteht der meint wohl Gut daß der welcher hier in Wenn dieſer Plan eines im Süden der wie die Poſt er j vor Der kaiſerliche Gouverneur idhoek meldet von geſtern

2 z 2 t er t J Di on Moarmbaod wor hizg zum Eintreffen z Hauptmannsder Tiefe ſchläft, nicht all das mehr zu erleben brauchte was ſeinen Nach fährt noch durchaus nicht beſchloſſene Sache iſt verwirklicht werden ſollte rer Die Station Warmbad r 22 m rer Hauptmann

2 B di icken v Koppy aus Keetmanshoop durch e tzung 1 driegsfreiwillige
kommen beſchieden iſt Aber es iſt doch einem jeden nur ſein Teil zu ſo darf man auch hierin an Moment der Bennruhigung erblicken ſondern r dem emol ten de ant v Buche verteſer Weitere alte t

emeſſen im Ertragen und Dulden und wir wiſſen daß Schickſal und dieſe Reiſe nur zurückführen auf den dem Kaiſer gegebenen Rat der Aerzte f Unter dem ehemaligen Leutnant v Buſche verteidigt Weitere Verluſte ſin

n S l S tig f d I Di N jahr i J 1 M 7 elge eher ag was 51 ſich noch zu ſchonen und gerade in der rauheſten Zeit des deutſchen Winters nicht e Die Seſahr iſt vorübe er Feind nte e
Erfahrung die prufen an niemandem ganz vorübergehen daß für einen im Jannar und Febru ar ein milderes Klima aufzuſuchen Es darf nennen Kapitän n ſüdweſtlicher Richtung ausgew chen Die dritte Komjeden einmal Tage kommen in welchen er ſeine Tüchtigkeit als rechter als ſicher gelten daß bis dahin die Operationswunden vollſtändig ge pagnie J eemann gen und die Witbois befint h im Vormarſch auf

Menſ iſ i die Gr eilt ſin Warmbad während die aus Windhoek abgegangene Truppe mit ihrerMenſch und Chriſt zu erweiſen hat Wir ſchmücken die Gräber unſerer e t nnd x t Svitze i Keet nshoo ingen offen iſt Leutnant Iſt
entſchlafenen Lieben im wenn Ge 5edenken in dem ſtillen Gelübde zu ſtreben Der 5 Hauptverſammlung der Schiffbautechniſchen Spiße in Keetmanshoop eingetroffen iſt Leutnant J bſt und

e Veſeltſchait hat der Kaiſer folgendes Telegramm geſandt Den ver Sergeant Snay ſind in ei dein offenen Gefecht gefallen bei dem VerSchnee auf unſerem Haupte an die Vergänglichkeit mahnt Es iſt Winter herzlichſten Dank ausſprechen in Erwiderung auf die Mir dargebrachte glelhians getotet

um uns herum die Natur erſcheint alt und müde und erloſchen Aber Huldigung Es n n t eine große Freude geweſen ſein wenn Jch 7 J m Reichs tar v et el aat raet eim warmen Menſchenherzen in der treuen Nächſtenliebe wohnt das Lebe an den intereſſanten Vorträgen und deren Disknſſion hätte teilnehmen ſ wurde am Freitag eine Konfere z von Vertretern der Han mmer

m warn Men re de 9 T V 2 r 2 d 11ſengerzen t Nächſt können weil die Arbeiten der Mitglieder auch für Mich eine wertvolle ſ zur Erörterung von Fragen des Poſt und Telegraphenweſens abgehalten
s nimmer erliſcht das auch unſerer gedenkt wenn wir einmal nicht mehr An regung darſtellen denen Jch beſonders im Hinblick auf die techniſche Geheimrat Köhler berichtete über unlauteren Wettbewerb im überſeeiſchen

ſind Tauſende jagen nach dem Genuß des Lebens und vergeſſen darüber Entwickelung in Meiner Marine gern gefolgt wäre Wilhelm J Kabelverkehr und führte hierbei als Beiſpiel die von Deck

2 W 22 Ö 2 m 2 J wei jicht imf ir nrn Fhriſtas durch daß ſie ſic eon Köni g Gnuaden lich erſcheinen mußte nicht imſtande ihn in irgend einer Dame und dem Vormund Chriſtas durch daß ſie ſich heimlichS g Weiſe zu beeinfluſſen verloben durften wieviel dabei der Ri ttmeiſter der Reſerve der
M 9 9 2 g D dürnfſi 01 er Off iergan t o roc her 4Roman von Julia Jobſt Sein ganzes Denken und Fühlen lag im Banne der Liebe Königin Küraſſiere bei der Aſizierowitwe mit geſprochen hatte

0 J ſo e 1 J ir 91 t 391 M nor e 01 711710 Fortſetzung Nachdruck verboten deren Allgewalt er ſich um ſo weniger zu entziehen vermochte ich nicht zu unterſuchen Auch der Briefwechſel wurt

9 J S 9 17 n 9 F 9 W g ſie o 1 a M
Komm Mama wir gehen die wenigen Schritte bis zum als das Herz des ſchen ſechsunddreißig Jahre zähle nden Mannes dem jungen Paare geſtattet damit ſie ſich näher kennen lernten

nächſten Droſchkenſtand bisher von allen tieferen Regungen unberührt geblieben war Nach einer Prüfungszeit von einem Jahre ſollte dann die

t R v 3 3 1 9 vloi nfeold NaorAch Kind zwei Damen allein zu ſo ſpäter Stunde So gingen Wochen ſtillen Werbens und ahnungsvollen öffentliche Verlobung folgen Obgleich Schönfeld dem Vor
Wenn wir nur nicht beläſtigt werden

Jch ziehe mein Tuch bis über die Naſe Mama dann
glaubt jeder ich ſei eine Vogelſcheuche Chriſta lachte hell auf

Ja Mut haſt Du aber nur ſo lange als Dir nichts ge
ſchieht klagte die Mutter

Vorwärts mit friſchem Mut trällerte das junge Mädchen
um aber mit einem leichten Schrei zuſammenzufahren als
hinter ihr Hans Jürgens Stimme ertönte Dürfte ich den
Ja men meine Begleitung anbieten bis ſich ein Wagen findet
Mein Name iſt Schönfeld

Da der ſtatt liche Mann im Theater einen ſehr günſtigen
Eindruck auf die Mutter gemacht hatte ſo nahm ſie ohne
Zaudern ſein Anerbieten an und pries innerlich dieſen glück
ichen Zufall der ſie in einem gebildeten Manne einen Be
ſchüer finden ließ Wie dankbar waren die Damen denn ſie
r erſt nuch langer Wanderung eine Droſchke Schönfeld
eß die Zeit nicht unbenutzt und erfuhr von Chriſta daß ſieeine eifrige Schlittſchuhläuferin ſei und täglich auf dem Neuen

See mit ihrer Freundin zu fi den wäre Natirlich war er

den nächſten Tag auch dort Die Landwirte konnten beratenwas ſie wollten er war taub und en Den erſtaunten Be

merkung jen ſeiner Freunde erwiderte er mit flüchtigen Ausreden
und ſuchte nur jede Spur ſeines heimlichen Treibens zu vervſhen da er ſich vor ſich ſelbſt ſchämte Sein fachmänniſches

Intereſſe ſchien plötzlich erloſchen und wenn er ſich auch noch

t klare Rechenſchaft über ſeine Gefühle ablegen mochte ſo
vaten doch wiederum alle erſtaunten Fragen und Bemerkungen
ſiner Kollegen denen der ſonſt ſo eifrige Landwirt unverſtänd

nich

Glückes dahin bis
ſchlagen ſollte

Es war ein trüber dunkler Wintertag tief ſenkten ſich die

plötzlich die Stunde der Entſcheidung

feuchten Nebel zur Erde nieder und dichte Wolken ſchienen
mitleidlos die jugendlichen Eisfreuden zerſtören zu wollen
Es hatten ſich auch nur wenige kühne Menſchenkinder hinaus
gewagt und nur einzelne ſchattenhafte Geſtalten huſchten auf
dem vereinſamten See umher doch unter dieſen wer be
ſchreibt das Glücksgefühl das im Herzen des Mannes auf
wallte war auch das ſchlanke gol dlockige Kind und zum
erſten Male ohne die Freundin deren Obhut ſie bei dieſem täglichen

Eislauf anvertraut worden war Als ſie nun mit kindlichemVertrauen dem geliebten Manne entgegen eilte und nach kurzem

Lauf ein immer dichteres Schneetreiben die Welt um ſie her
verſinken ließ da wurde das Wort geſprochen das ein Echo
ſuchte und fand und des Mannes Herz mit taumelndem Jubel
erfüllte ſo daß auch das Kindergemüt an ſeiner Seite von
einem Ahnen tiefen kommenden Glückes ergriffen wurde a Doch
nur kurze Zeit können junge Seelen den Ernſt des Lebens
faſſen und ſo klang bald Chriſtas helles Lachen in Wind und
Wetter hinaus als ſie ſich zu einem Schneemann umgewandelt
in den Armen des Geliebten ſehen mußte

So trieb ſie die Ungunſt der Witterung in die Wirklichkeit
zurück und bald ſahen ſie ſich im Hauſe der erſtaunten Mutter
Exzellenz von Gleichen ſie war die Witwe des vor zehn
Jahren verſtorbenen Generalleutnants von Gleichen der die
junge Braut nach Art verzogener Kinder ihren Verlobten zu
führte Nach langen Kämpfen ſetzte Schönfeld es bei der alten

mund einem Landgerichtsrat Werner ſehr gut gefiel war ein
Mehr von ihm nicht zu erreichen hatte der alte Herr doch ſchon
zu oft den Wankelmut ſeiner Mündel kennen gelernt beſonders
was den ſtets wechſelnden Gegenſtand ihrer tändelnden Zu

neigung betraf So wollte er dem neuen Bewerber erſt Zeit
laſſen ihre Liebe zu vertiefen und zu feſtigen ehe die Welt
von ihrem Verhältnis etwas erfuhr Er hielt Chri ſta auch garnicht dazu peſant gt den Beruf einer Landfrau auszufüllen

deſſen ſtrenge Pflichten auch dort viel Kraft und Entſagung
fordern wo gute V gens verhältniſſe immerhin die Arbeitermö

Dnyngdes Landmannes erle n
9So mußten ſich die Verlobten trennen doch ſahen ſie einigenTroſt in dem erlau r a iefwe ehe den zu verhindern des

Vormundes Macht doch nicht hingereicht hätteAls der Mai geh war wurde Chriſta auf Be
fehl des Vormundes in die Schule einer tüchtigen Gutsfrau
gegeben damit ſie von Grund auf alles für ihren künftigen
Beruf lerne Wie bedauerte die ſchwache Mutter ihr armes
Töchterchen hatte ſie doch bisher Chriſta nach beſten Kräften
vor jedem rauhen Luftzug des Lebens beſchützt Chriſta zog
dagegen frohen Mutes hinaus und begann mit Fenereifer aber
gar bald erlahmte ſie in ihrer Tätigkeit die ſchlichten Ver
hältniſſe dort wurden ihr unſäglich zuwider und kurz entſchloſſen
nahm ſie Anfang Juni Reißaus und eilte zu ihrem Verlobten
ſomit eigenmächtig in ihr Geſchick eingreifend

Ja da ſaß nun der kecke Ausreißer mit geknickten Flügelnund flehte wie ein Bettler vor den Toren um ahtige Auf
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adreſſen von Hamburg über Breſt an Der Staatsſekretär legte es der

deutſchen Kaufmannſchaft ans Herz die deutſchen Einrichtungen zu benutzen
und zu unterſtützen Es liege dem Handelsſtande doch an einer ſchnellen
Beförderung der Nachrichten Die deutſchen Kabel arbeiteten jedenfalls
ſchneller als die franzöſiſche Konkurrenz Die Regierung werde weiter be
ſſtrebt ſein Deutſchland mit eigenen Kabeln zu verſehen Der Staats
Fekr etär verwies auf die engliſche Kaufmannſchaft die ihre Poſtſachen
mit engliſchen Schiffen expediere trotzdem die deutſchen Schiffe ſchneller
gingen

Ein regerer Zuſammenſchluß der ganzen katholiſchen
Frauenwelt iſt wie aus Köln gemeldet wird nunmehr in Veifolg der
eingehenden Beratung des letzten Katholikentages am Montag endgültig
beſchloſſen worden Als Zweck wird angegeben die Vereinstätigkeit der
datholiſchen deutſchen Frauen die ſich bisher auf verſchiedenen Gebieten
bewege zu planvollem Zuſammenwirken zu verbinden Die Köln Ztg
meint man müſſe dieſer großartigen neuen ultramontanen Organiſation
vollſte Beachtung zuwenden Zunächſt würden die übrigen Frauenvereine
dieſe neue konfeſſionelle Trennung baldigſt verſpüren ſpäter würden ſich
die Folgen auch auf politiſchen Gebieten zeigen wo ohnehin die Beein
fluſſung der Männer durch die von der Geiſtlichkeit getriebenen Frauen
bisher ſchon ſehr weitgehend war

Die ehemalige Kronprinzefſin von Sachſen ermächtigte
einer Londoner Meldung des Laff Bur zufolge den Daily Expreß zu
der Feſtſtellung daß das vom Freiherrn von der Planitz über ihre An
gelegenheit veröffentlichte Buch ſiehe die geſtrige Nummer unter Oeſtreich
Ungarn Red ohne ihr Wiſſen und ihre Genehmigung erſchienen iſt
Sie ſiellt nachdrücklich in Abrede den Freiherrn von der Planitz jemals
empfangen zu haben obgleich er wiederholt um eine Unterredung mit ihr
bat und erklärt die in ſeinem Buche enthaltenen Angaben für gänzlich
falſch und lediglich auf Einbildung beruhend

Hamm 20 November Die Platzfrage für das Falk Denkmal
iſt nunmehr entſchieden Der geſchäftsführende Ausſchuß des Vorſtandes
des preußiſchen Lehrervereins hat ſich nach der am 7 d M vor
genommenen Beſichtigung der beiden Plätze für das zwiſchen der Oſtenallee
und dem Friedhof gelegene Grundſtück deſſen Umgeſtaltung in einen zur
Promenade zu ziehenden Schmuckplatz in Ausſicht genommen iſt ent
ſchieden

Frankreich
Fortſetzung des Kulturkampfes,

Die Regierung fährt fort das Geſetz gegen die geiſtlichen Orden
mit aller Energie durchzuführen Der Miniſterpräſident Combes hat dem
Generalprior der Kongregation vom Heiligen Geiſt mitgeteilt daß er das
Anſuchen um Genehmigung der Errichtung von 12 Tochteranſtalten dem
Staatsrate nicht vorgelegt habe Gleichzeitig ſind auch die Anſtalten des
Ordens der Lazariſten geſchloſſen worden Die konſervativen Blätter er
klären daß dieſe Maßnahme für die franzöſiſchen Miſſionsanſtalten im
Orient und in den franzöſiſchen Kolonien einen ſchweren Schlag bedeute
Ferner wird aus Cherbourg gemeldet Die geiſtlichen Schweſtern des
Marineſpitals ſind infolge des Erlaſſes des Marineminiſters Pelletan ab
gereiſt um ſich nach ihrem Mutterkloſter zu begeben Bei ihrer Abreiſe
brachte eine zahlreiche Volksmenge Hochrufe auf die Schweſtern aus

Orient
Die Wirren in der Türkfei

Die Lage bleibt zunächſt noch ungeklärt Wiewohl die Annahme des
Mürzſteger Programms dem Sultan einen großen Kampf koſtet
glauben doch ernſte Leute welche die Perſönlichkeit des Sultans kennen
er werde es nicht bis zu Zwangsmaßregeln kommen laſſen deren Folgen
ſich dann leicht über Mazedonien hinaus bis Konſtantinopel erſtrecken
könnten Der Großweſier welcher in der Annahme der Mürzſteger Ab
machungen den einzigen Ausweg erblickt reichte durch Jntriguen der
Palaſtleute dazu bewogen am Dienstag ſeine Demiſſion ein mit einer
ſchriflichen Motivierung Der Sultan ließ am Abend deſſelben Tages
den Großweſier zu ſich berufen wobei eine längere Ausſprache ſtattfand
Der Sultan verſicherte Ferid Paſcha ſeines unbedingten Vertrauens und
bewog ihn ſeine Demiſſion zurückzuziehen Am 18 entſandte der Sultan
den Großweſier zu den Botſchaftern der beiden Entente Mächte
um einige Abſchwächungen des Programms durchzuſetzen Ferid erhielt
aber einen entſchieden ablehnenden Beſcheid Am 19 tagte im Hildiz

Kiosk eine große Miniſterial Kommiſſion und ſpäteſtens in 2 Tagen
wird die Pforte den Entente Mächten eine Antwort geben

Amerika
Rooſevelt und die Dentſchen

Am Montag den 23 d M findet dem B zufolge in der
Conventionshall die Feier des Deutſchen Tages ſtatt Präſident
Rooſevelt wird im Weißen Hauſe auf einen Knopf drücken wodurch
das elektriſche Licht in der Conventionshall aufflammt was das Zeichen
zum Beginn der Feier iſt Am Donnerstag empfing Präſident Rooſevelt
150 Vertreter der deutſchen Vereine in Waſhington Auf eine An
ſprache des Vorſitzenden Völkner erwiderte er es bereite ihm ein ganz
beſonderes Vergnügen ſie zu begrüßen er bedauere aufrichtig daß es
ihm unmöglich ſei zur Feier des Deutſchen Tages in der Conventionshall
am Montag zu erſcheinen Sie hätten mit vollem Recht auf die Haltung
des deutſchen Elements in allen Kreifen des nationalen Lebens hingewieſen
Deutſche ſeien unter den allererſten Anſiedlern gewefen
Unter den vielen Strähnen aus denen das Band des amerikaniſchen
Nationalcharakters zuſammengeſetzt ſei ſei der deutſche beſtändig
wichtiger geworden Das erſte Stadthaupt von Newyork, fuhr Prä
ſident Rooſevelt fort war der Deutſche Leisler ſeinem Gemeinderate
gehörte mein Vorfahre Rooſevelt an Herkomers Kämpfe im Mohawktale
bildeten den Wendepunkt im Unabhängigkeitskriege Die Verdienſte
der Deutſchen im Bürgerkriege kann man gar nicht überſchägzen

Sie hielten ſich tapfer und loyal in Miſſouri in Maryland und in Ken
tucky Jedes Einwanderungselement hat zum Nationalcharakter bei
getragen aber keinem ſchulden wir mehr als dem deutſchen Wenn es
Andersgläubigen gegenüber paſſend wäre würde ich Sie alle einladen
am Sonntag meine Kirche zu beſuchen Mangels einer holländiſch refor
mierten Kirche beſuche ich die deutſchereformierte Der Präſident
verabſchiedete ſich von jedem mit Händedruck

Panama und die Vereinigten Staaten
Einer Meldung des Londoner Globe aus Newyork zufolge iſt der

offizielle Text des Panamakanal Vertrages noch immer nicht ver
öffentlicht doch weiß man ſoviel daß die Vereinigten Staaten nicht nur
das erreicht haben was Kolumbien anfangs bewilligen wollte ſondern
noch ſeht viel mehr Es wird ſogar behauptet es könne nicht mehr von
einer Souveränität Panamas geſprochen werden und manche vergleichen
die Stellung der Vereinigten Staaten in Panama mit Englands Stellung
in Eg ypten Der Erfolg der Panama Politik ſei eine Garantie für den
Erfolg der Republikaner bei den Wahlen des nächſten Jahres

Lokales
er Nachdruck unſerer OrignalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 21 November
Laudtagswahl Unter Vorſitz des Herrn Landrat v Kroſigk

fand geſtern in den Kaiſerſälen die Wahl von zwei Landtagsabgeord
neten für den Wahlkreis Halle Saalkreis ſtatt zu welcher 708 Wahlmänner
erſchienen waren Es erhielten Stimmen

Juſtizrat Dr Keil 488
Stärkefabrikant Karl Schmidt 479

Geheimrat v Boßg 919
Profeſſor Dr Suchsland 232

Die abſolute Majorität beträgt 355 Mithin ſind die Herren Dr Keil
und Schmidt gewählt Die ſozialdemokratiſchen Wahlmänner waren
nicht erſchienen ihre Beteiligung an der Wahl hätte aber auch das Wahl
ergebnis nicht beeinfluſſen können

Beſtenerung der Grundſtücke nach dem gemeinen Werte
Die von der Stadtverordneten Verſammlung eingeſetzte Kommiſſion zur
Vorberatung des Magiſtratsantrags auf Einführung der Beſtenerung der
Grundſtücke nach dem gemeinen Werte hatte geſtern eine Sitzung in
welcher nach langen Erörterungen beſchloſſen wurde dem Plenum der
StadtverordnetenVerſammlung die Ablehnung der Vorlage zu empfehlen

Wegen Einführung einer Kanalbenutzungsgebühr wurde mitgeteilt daß
der Magiſtrat ſeine Vorlage zurückzieht und dafür eine Spezialvorlage ein
bringen wird Wie unſeren Leſern bekannt war geplant von den
Wohnungsinhabern eine Kanalbenntzungsgebühr einzuziehen Da aber die
Veranlagungs und Einziehungskoſten dieſer Gebühr eine Höhe erreichen
würden die in keinem entſprechenden Verhältniſſe zu dem Ertrage ſtehen
ſo wird der Magiſtrat vorſchlagen die Gebühr von den Hausbeſitzern ein
zuziehen und denſelben zu überlaſſen wegen Wiedererſtattung mit den
Mietern Vereinbarungen zu treffen

Städtiſches Muſenm Am Sonntag den 22 November wird
im hieſigen ſtädtiſchen Muſeum eine Ausſtellung eröffnet die das weiteſte
Intereſſe für ſich in Anſpruch nehmen darf Es handelt ſich um die von
Herrn Maithies Maſuren im Auftrage des Reichskommiſſars zuſammen
gebrachte Ausleſe von Arbeiten deutſcher Berufsphotographen
die die künſtleriſchen Beſtrebungen auf dem Gebiete der Photographie in
der Weltausſtellung St Louis 1904 vertreten ſoll Die Ausſtellung wird
nur kurze Zeit bis zum 3 Dezember zu ſehen ſein da ſie vor der Ab
ſendung nach St Louis noch in Berlin gezeigt werden ſoll Jm Auſchluß
an die Ausſtellung wird in den erſten Tagen des Dezember ausgehend
von der hieſigen Photographiſchen Geſellſchaft ein Projektionsvortrag
über Portraitphotographie gehalten werdenDie Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung hat
in den Monaten September und Oktober wieder 333 Bibliotheken mit
12 264 Bänden begründet und unterſtützt Die Vorträge über Die Volks
lektüre und ihre Bedeutung für dag Volksleben und die Leſeanſtalten in
größeren mittleren und kleinen Ortſchaften von Stadtbibliothekar Dr
Jaeſchke Lehrer Selchow und Pfarrer Hörnlein auf der 33 General
verſammlung der Geſellſchaft ſind inzwiſchen als Broſchüre erſchienen die
vom Bureau der Geſellſchaft Berlin NVW Lübeckerſtr 6 gegen Einſendung
von 25 Pfg an alle Intereſſenten abgegeben wird Die kleine Schrift
enthält eine Beleuchtung der Volksbibliothekfrage wie in dieſer Kürze und
Vollſtändigkeit bisher keine vorhanden war Auch der vielbenutzte Katalog
der Geſellſchaft Bücher für Volksbibliotheken iſt ſoeben wieder in neuer
Auflage in 10 000 Exemplaren erſchienen Der Katalog enthält eine an
erkannt gute Auswahl der beſten Volksſchriften ohne tendenziöſe Beſchränkung
nach irgend einer Seite hin Die Verſendung erfolgt unentgeltlich Um
die ſachgemäße Einrichtung und ordnungsmäßige Verwaltung der Volks
bibliotheken zu erleichtern hat die Geſellſchaft eine Broſchüre Wie gründet
und leitet man ländliche Volksbibliotheken 25 Pfg und eine Reihe
praktiſcher Formulare herausgegeben Jn Preußen wird die Begründung
und Erweiterung der ländlichen Volksbibliotheken deren Verwaltung zumeiſt
in den Händen von Geiſtlichen und Lehrern liegt ſeit einer Reihe von
Jahren von den Kreisausſchüſſen erheblich unterſtützt

Liturgiſche Andacht in der St Georgen Kirche Heute
abend 8 Uhr findet zur Vorfeier des Totenfeſtes in der St Georgen Kirche
eine liturgiſche Andacht ſtatt bei welcher der Kirchenchor die eingelegten
muſikaliſchen Stücke meiſt Kompoſitionen älterer Meiſter ſingen wird
Texte werden an den Kirchtüren ausgegeben Der Zutritt iſt völlig frei

Am Abend des Toteufeſtes veranſtaltet die Neumarktgemeinde
in den Thaliaſälen einen Familienabend Sowohl der Vortrag

Ein Gang über den Neumarktkirchhof wie auch die Sologeſänge

tragen dem Charakter des Tages gebührend Rechnung es werden wet
geiſtliche Lieder von Becker geſungen werden ſowie die Litanei von
Schubert und die Radeckeſche Kompoſition zu dem Lieblingsliede Kaiſe
Friedrichs Wenn der Herr ein Kreuze ſchickt Frl Sternagel hat
dieſe Geſänge übernommen Beginn des Abends 8 Uhr Programme ſüt

10 Pf am Eingang nFrachtfreie Beförderung von Liebesgaben Unter denſelben
Votausſetzungen unter denen die freie Beförderung von Liebesgaben für
die Ueberſchwemmten in dem Stromgebiet der Oder gewährt iſt werden
auch freiwillige Gaben an Lebensmitteln Kleidern Decken Betten Haus
gerät und an Saatgut die zur Unterſtützung der durch die Ueber
ſchwemmung im Weichſelgebiet betroffenen in den Kreiſen Dirſchau
Elbing Stadt und Land Marienburg Graudenz Stadt und Land Culm
Thorn Schwetz Marienwerder und Stuhm wohnhaften Bevölkerung be
ſtimmt ſind in der Zeit vom 1 September d Js bis zum 1 Juni 1904
auf den Preußiſchen Staatsbahnen frachtfrei befördert

Zoologiſcher Garten Jm Raubtierhauſe zeigen ſich einige Ver
änderungen ſo iſt die Gerda mit ihrer Tochter Wilhelmintſe zy
ſammengebracht und die beiden r ſind von einander getrennt
es hat ſich zwiſchen ſie eine neue Königstigerin gedrängt die aus dem
Berliner Zoologiſchen Garten ſtammt Dieſe neue Tigerin iſt ein ungemein
großes Tier ein Umſtand der ſich dadurch erklärt daß es eine andere
geographiſche Form als die unſrige repräſentiert Die Feſtlandstiger ſind
nämlich bedeutend größer als die Jnſel Tiger während ſich die Vorder
IJndiens von denen HinterJndiens durch ſtärkere Streifung auf dem Blatt
und dem Vorderbein unterſcheiden Unſere drei Exemplare find hinter
indiſche Formen das Pärchen Sumatra Tiger und die neue Tigerin
ſtammt aus Malaka und zwar aus Johoré Dem Beſucher wird auch
auffallen daß das Fell bei dem neuen Tiger lebhaftere Gegenſätze in
der Zeichnung und einen m Glanz beſitzt Dieſer Unterſchied
erklärt ſich lediglich durch die Verſchiedenheit der Haltung de
uns ſind die Tiere den ganzen vorigen Winter hindurch Tag
und Nacht der freien Luft ausgeſetzt geweſen während in Berlin die
größeren Raubtiere nur am Tage gelegentlich ins Freie gelaſſen werden
Die Folge davon iſt bei unſeren Tieren ein ſtärker entwickeltes Wollhaar
bei den Berlinern das Vorherrſchen des Stichel oder Oberhaares Der
Berliner Garten der bezüglich der Reichhaltigkeit der Tierſammlung an
der Spitze ſämtlicher Zoologiſcher Gärten der Weit marſchiert beſitzt ſogar
wollige Königstieger deren Zeichnung ganz verwaſchen erſcheint Es ſind
ſibiriſche Formen die ſtändig in Schnee und Eis leben Von weiteren
Veränderungen im Raubtierhaufe iſt noch die Umwandlung des Außen
käfigs zu einem Winterkäfig für die beiden diesjährigen Löwen zu er
wähnen Hier haben die jungen Tierchen Gelegenheit ſich auszutollen
und gleichzeitig iſt der Wärter imſtande Dreſſurverſuche mit ihnen zu
unternehmen Es ſei noch darauf hingewieſen daß die milde Witterung
des November die Fliederſträuche des Berges von neuem zum Ausſchlagen
gebracht hat befonders die Südfeite des Berges iſt teilweiſe wieder ganz
grün geworden

Stadttheater Am Sonntag nachmittag 4 Uhr findet eine zweite
Aufführung des Oratoriums Elias durch die Neue Sing Akademie ſtatt
Die Preiſe ſind auf 80 50 30 und 25 Pfg feſtgeſetzt Der Billetverkauf be
ginnt ſchon am Sonnabend für Vereine Schüler uſw Sonntag abend
Maria Stuart Montag Der Sturmgeſelle Sokrates Dienstag

Gaſtſpiel Andrade Don Juan Mittwoch Die Ahnfrau dritte Vor
ſtellung im Zyklus V Madame Sherry Freitag Cavallerig
ruſticang und Hänfel und Gretel

Neues Theater Sonnabend verabſchiedet ſich Karl Schönfeld
als Graf Traſt in Sudermanns Ehre Am Sonntag findet diesmal
nur eine Vorſtellung ſtatt Es gelangt abends 8 Uhr 5 Min zum erſten
Male Sven Langes hochintereſſantes dreiaktiges Schauſpiel Die ſtillen
Stuben welches demnächſt auch im Berliner Neuen Theater in Szene
gehen wird zur Aufführung Am Montag findet bereits die 7 Auf
ſührung von Pierre Wolff s reizendem Luſtſpiel Das große Geheimnis
ſtatt welches bei jeder Wiederholung großen Reiz auf das Publikum
ausübt Herr Direktor Mauthner hat ſoeben ein neues Luſtſpiel Tante
Regine erworben

Popnlärer Liederabend von Reinhold Hoffmann Nachdem
die populäten Konzerte des Halle ſchen Streichquartetts die auf Anregung
des Herrn Muſikdirektors Hoffmann in s Leben gerufen ſind beim muſi
verſtändigen Publikum große Teilnahme und Anerkennung gefunden haben
beabſichtigt genannter Künſtler auch einige populäre Liederabende mit
hiſtoriſchen Programmen zu mäßigen Preiſen in den Thaliagfeſtſälen zu
veranſtalten wie aus dem Jnſeratenteil erſichtlich iſt Der erſte Abend
findet am Freitag den 27 November ſtatt

Der Kunſtgewerbe Verein hat am Donnerstag den 26 No
vember abends 81 Uhr im Kvang Vereinshaus Kl Klausſtraße 16
Monatsverſammlung mit Damen Vortrag des Herrn Direktor
Dr Jeſſen vom Königl Kunſtgewerbemuſenm in Berlin über Die
Entwicklung der Muſeen in Deutſchland Ausſtellung der Exlibris
Sammlung des Vereins Gäſte ſind willkommen

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Jm wmiſſenſchaftlichen Teil der letzten Sitzung ſprach zuerſt Herr Lehrer
Haupt über die Ergebniſſe ſeiner Reiſe nach Odeſſa Der Untergrund
von dem ſchon früher Geſteinsproben vorgelegt waren beſteht aus M ſſchel
kalk hauptſächlich von Cardiumarten ein ſehr leicht zerbröckelndes Geſtein
Von der Steppe ſelbſt iſt jetzt nichts mehr zu bemerken da alles angebaut
iſt das Steppenklima macht ſich jedoch ſehr unangenehm bemerkbar von
den Bäumen kommt nur unfre falſche Akazie fort alle anderen erfordern
ſpezielle Pflege Der Redner legte eine Anzahl zur Küſtenflora gehörende
Pflanzen vor die er des Klimas wegen ohne Preſſen direkt getrocknet hat
Von der Fauna des dort ca 2 Proz Salz enthaltenden Meeres zeigte er
Quallen z B Aureli aanrita von den Fiſchen Schwarzgrundel Gobins
niger gen Bitſchki die Makreele Scomber zcomber die das allgemeine
Nahrungsmittel bildet die Goldgrundel der ſog Meerhahn ein aus
geſuchter Leckerbiſſen Sonſt intereſſant ſind noch der Aehrenfiſch der
Zwergſtichling der wegen des Umſichbeißens gefürchtete Meerwolf und die

nahme Vorſichtig hob Chriſta wieder ihr Köpfchen war ihr
doch als ob ſich nähernde Schritte im Hauſe hörbar wurden
Jetzt wandte ſich auch das noch immer ſchöne Geſicht der
alten Dame dem Eingang zu während ein Aufleuchten über
dasſelbe flog Das junge Mädchen drückte ihre Hände feſt auf
das laut klopfende Herz Hundegebell ertönte die Haustür flog
auf und auf der Schwelle erſchien die kräftige hohe Geſtalt
des Sohnes begleitet von Jagdhund und Teckel die ſofort auf
Fran Schönfeld zuſprangen und von ihr geſtreichelt wurden

Guten Tag Mutter na ſchon wieder fleißig Können
denn die lieben alten Hände niemals ruhn Doch nun gib mir
eine Taſſe Kaffee Du glaubſt nicht wie mich dürſtet

Kommſt Du vom Felde Hans Jürgen ich dachte Du
hätteſt bei der Hitze etwas ruhen wollen

Geht nicht Mutter Du weißt Weber iſt noch ſo jung
da tut das Auge des Herrn überall not ſo ritt ich ſelbſt noch
nach Robertshof und Aber was haben die beiden
Köter ſie ſtürzen ja wie wild hinaus

Ein Aufſchrei der draußen ertönte ließ ihn auffahren und
in einem Satz ſtand er an der Tür Da flog es ſchon heran
die Stufen empor und ehe er noch zur Beſinnung kam lag
eine helle Geſtalt halb lachend halb weinend in ſeinen Armen

Chriſta um des Himmels willen wo kommſt Du her
rief der junge Mann indem er das Mädchen ein wenig von
ſich ſchob und leuchtenden Blickes betrachtete während die
Hunde wie toll umherſprangen und einen betäubenden Lärm
verurſachten

Chriſta wiederholte die alte Dame ſtaunend und faſt ein
wenig unwillig ſich langſam erhebendRun hatte Hans Jürgen ſich gefaßt nahm Chriſtas Hand

und führte ſie der Mutter zu Hier liebe Mama bringe ich
Dir Deine neue Tochter habe ſie lieb um meinetwillen

Prüfend ruhten die Augen der Mutter auf dem hier in ſo
ſeltſam überraſchender Weiſe erſcheinenden jungen Mädchen
welches ſich tief verneigend einen Kuß auf ihre Hand drückte
Sie berührte die Stirn Chriſtas mit ihren Lippen und ſagte

einfach Deinen Eingang ſegne Gott Dann führte ſie die
ſelbe zu dem Tiſch So meine Tochter nun erzähle Jürgen
und mir aus welchem Grunde Du uns ſo ohne weiteres
überraſchſt und dabei trinken wir unſerern Kaffee den Du
ſicherlich auch nicht verſchmähen wirſt

Fröhlich lachend zog ſich Hans Jürgen auch einen Stuhl
heran nachdem er den Schellenzug in Bewegung geſetzt hatte
und ſagte Jch kann mir alles denken Ausgekniffen ſind
wir nicht wahr Chriſta

Sie nickte errötend während die Mutter ſie ſprachlos an
ſah um dann der eintretenden Magd die offenen Mundes die
Fremde anſtarrte ihre Befehle zu geben Hierauf wandte ſie
ſich wieder den Kindern zu Hans Jürgen ich habe Dich
wohl nicht richtig verſtanden Chriſta mein Kind Du biſt doch
nicht ohne Einwilligung Deiner Mutter hier

Als ſich nun die ſtrafenden Blicke der alten Dame auf ſie
richteten verlor das junge Mädchen alle Keckheit und laut
aufſchluchzend doch faſt ein wenig trotzig barg ſie ihr Geſicht
in ihr Taſchentuch Da beugte ſich Hans Jürgen liebevoll zu
ihr hinüber und nahm ſie in die Arme hob das Köpfchen in
die Höhe küßte ſie auf den trotzigen Mund und rief der
Mutter zu Nicht gleich ſchelten Mütterchen ſie iſt ja noch
ſolch junges Kind man muß ihr ſchon etwas zu gute halten
Sieh wie erſchreckt ſie ausſieht ſtärke Dich mein Liebling
m laß uns hören was dieſes Ausreißen veranlaßt haben
ann

Jch konnte es eben nicht mehr länger ohne Dich aus
halten Hans Jürgen es war in Wartenberg nicht mehr zu
ertragen ich wäre krank geworden vor lauter Sehnſucht und
als nun noch der letzte Brief von Dir kam weißt Du der
vom Sonntag mit den ſehnſüchtigen Klagen Schönfeld
errötete wie ein Knabe und ſah ganz ſchuldbewußt zur Mutter
hin die ihm mit verſtelltem Ernſt mit dem Finger drohte
da Hans Jürgen da lief ich einfach fort ſo wie ich ging

n ſtand nachdem ich Zeilen hinterlaſſen hatte Bis
Altdamm ging alles vortrefflich aber dort angekommen erfuhr

ich daß in der Richtung nach Kolberg kein Zug mehr abging
Dort mußte ich alſo übernachten

Nun mein Liebling das war ja glücklicherweiſe nicht ſo
ſchlimm da Du gleich im Bahnhof ſelbſt Unterkunſt finden
konnteſt obgleich es immerhin ſehr fatal iſt wenn eine junge
Dame ohne irgend welchen Schutz am fremden Ort zu bleiben
gezwungen iſt

Ach Hans Jürgen das machte mir Spaß es war ſo
abenteuerlich Aber höre was nun kam Es war Schweine
markt in dem Städtchen

O weh Da war natürlich alles überfüllt
Ja ich irrte von Hotel zu Hotel wenn man dieſe Wirt

ſchaften noch ſo nennen kann
Aber Chriſta jetzt wird es wirklich zu arg Kind Kind

in welche Lage hat Dich Dein Veichtſinn gebracht Jch muß
wirklich ſchelten

Unerhört iſt es daß ein junges Mädchen ſich ohne Schutz
herumtreibt fiel Frau Schönfeld ärgerlich ein

Chriſta ſchluchzte von neuem berichtete aber ehrlich die
weiteren Erlebniſſe Was ſollte ich machen ein Unterkommen
für die Nacht mußte ich haben und nachdem in einer Wirt
ſchaft mir ein ſchmutziger alter Kerl auf die Schulter klopfte
mit den bedauernden Worten Nun habe ich wohl dem Frän
lein das letzte Bett fortgenommen flüchtete ich mich in das
Gaſtzimmer mit dem feſten Vorſatz mich nicht hinausweiſen
zu laſſen und dort zu übernachten Doch nun hörte ich Säbel
raſſeln es traten zwei Offiziere in das Zimmer und damit
nahte meine Rettung

Wieſo fragte Jürgen Du haſt Dich doch nicht an die
Herren gewandt

Natürlich ich nahm doch ſelbſtverſtändlich an daß dieſelben
einer Dame helfen würden

Mama Schönfeld ſtöhnte förmlich Kind welche Anſichten
Auch Hans Jürgen zog die Augenbrauen zuſammen ſodaß

Chriſta ihn ängſtlich mit erſchrockenen Augen anſah Aber
Haus Jürgen was ſollte ich anderes tun Fortjehung ſog
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ver 374 Sonntagzuf ſandigem Grunde vorkommenden Pagurnsarten Aus den vom Meer
etrennten Flüſſen den ſog Limanns die 24 Proz Salz enthalten legte

Haupt eine Muſchelgruppe vor die durch Kalk zuſammengehalten
war Die Jnſeltenwelt konnte der Beſucher ohne Schwierigkeit ſtudieren
von Wanzen Tauſendfüßer Grillen Taranteln 2c wimmeln die Wohn
räume Einzelne Käfer z B der Getreidelaufkäfer müſſen weggekehrt
werden Zur Erläuterung des Vortrags dienten eine Serie von Photo
graphien Dann ſprach Herr Direktor Dr Brandes über die Bibermilbe
Er hatte Gelegenheit beim Verenden des hieſigen Bibers die Milben lebend
u beobachten und konnte eine von Dr Friedrich Deſſau verbreitete falſche
Anſicht rektifizieren Die Täuſchung war durch Veränderungen denen die
toten Tiere unterliegen entſtanden Am Schluß legte Herr Dr Heinrici
eine Steinſäge aus Feuerſtein und einige Steinbeile aus Serpentin und
Divrit vor an denen die zwei von den verſchiedenen Seiten geführten
Einſchnitte zu ſehen ſind In der Sitzung am 26 November findet die
Vorſtandswahl ſtatt

Die Feſtung der Unſittlichkeit und der Proſtitution wird
neuerdings von mehreren Seiten angegriffen Wir durften dieſer Tage
er in Halle einen Blick tun in die Heerlager der Angreifenden Auch vie
rauenwelt macht mobil Und man kann nicht leugnen Pflege der Sitt

üchkeit iſt vor allem Frauenſache Jn zwei Frauenverſammlungen war die
mutige A itatorin Frau Mundhenk aus Soeſt Reduerin Einige äußere
Eigentlimlichkeiten der Rednerin wurden von den Zuhörerinnen gewiß gern
in Kauf genommen unter dem ſtarken Eindruck einer hingebenden Liebe zur
Sache Wenn wir Frauen ſonſt nichts dürfen wir dürfen aufſchreien
im Anblick des Wehs unſerer Zeit der furchtbaren Behandlung unerfahrener
Fremder der entſetzlichen Gefahren die unſere blühende weibliche Jugend
dedrohen und verderben wir dürfen proteſtieren und bitten und wir wollen
ſchreien wollen bitten und rufen das war der Faden der ſich durch
die Reden hinzog Dankbar hob es die Reduerin hervor wie ſich eine
Anzahl deutſcher Fürſtinnen mit eingeſtellt hätten in die vorderſte Reihe
wie freundlich Miniſterien und Behörden mit kräftigen Verordnungen und
Maßnahmen reagierten auf den Notſchrei der Frauenwelt Mit einem
Wort Wir taten einen Blick in eine mutvolle und erfolgreiche Frauen
dewegung die des Anſchluſſes von Hunderten von Frauen auch in Halle
wert wäre aller derer die das Herz auf dem rechten Fleck haben Hier
orts würde der Evang Frauenbund Vorſitzende Frl Dreſſel Gütchen
ſtraße 11 gewiß jede nähere Auskunft gern erteilen

Eine Weißes Kreuz Verſammlung nur für Männer fand
im Stadtmiſſionsſaal ſtatt Die Hauptrede hatte Herr Profeſſor D Lütgert
übernommen Es mochten über 200 Männer verſammelt ſein überwiegend
Studenten und jüngere Vertreter der Kaufinannſchaft und des Gewerbes
Wir haben die Zeiten hinter uns führte der Redner aus da ſich das
Laſter ſo in liebenswürdig poetiſchem Gewand produzierte und von der
Dichtung verherrlicht wurde Die heutige Kunſt ſowohl wie die Wiſſen
ſchaſt hat begonnen es in ein grellnaturaliſtiſches Licht zu rücken Wir
haben allen Grund ſcharf um uns zu ſchauen um Weſen und Plan der
feindlichen Macht zu erkennen Wenn wir fragen nach dem Grund großer
ernſter Defekte im Leben der Geiſtes und Charakterbildung nach dem
Grund der Energleloſigkeit der ſchroff naturaliſtiſchem und peſſimiſtiſchem
Geſinnung nach den Wurzeln des Religionshaſſes ſo werden wir ſehr
vielfach vielleicht allermeiſtens auf die Unzucht die Zuchtloſigkeit ſtoßen
Verhängnisvoll iſt beſonders auch die Tat ache daß die ſinnliche Luſt ſich
nicht verträgt mit der wahrhaftigen Liebe Redner wirft die Frage auf
Wie gelangen wir zum Können zum Vollbringen wenn das Wollen zum
Guten vorhanden iſt Die Sünde kann überwunden werden Es iſt
aber einmalige völlig entſchloſſene Abſage notwendig und dann Eingang
in den Glauben die Zulaſſung des überwindenden Elements das Er
greifen einer ſtarken Heilandshand Aber des Glaubens Grundlage iſt
Wahrhaftigkeit Herr P Hobbing gab einen Beitrag zum Rüſtzeug
gegen die Einwürfe der eigenen Schwachheit und der Außenwelt Nüchterne
Gründe für Keuſchheit Erbarmen mit der eigenen Geſundheit Erbarmen
mit den getretenen Trägerinnen der Schande Mitleid mit unſerem Volke
Rettung der Ehre damit wir mit Ehren beſtehen können vor dem eigenen
Gewiſſen vor allen Menſchen vor den Augen Gottes Darum Zurück
haltung vom notoriſchen Lüſtling im Sinne des Proteſtes nicht aber der
Liebloſigkeit und Mitarbeit am Werke der Vertretung ſittlicher Grundſätze
auch an der Weißen Kreuz Arbeit

Der Billardkünſtler Jean Bruno wird ſich mit dem Billard
meiſſer des Café Bauer Herrn Max Hermann in einem Billard
kampfe meſſen Jean Bruno gibt ſeinem Gegner 400 auf 600 vor und
geſtattet ihm freie gegen Cadrepartie zu ſpielen Da Herr Hermann aus
gezeichnet ſpielt und die Vorgabe eine bedeutende iſt iſt ein ſpannendes
Spiel zu erwarten Der Sieger erhält 100 Mk Das Turnier findet am
Dienstag den 24 November abends 9 Uhr im Café Vauer ſtatt

Ornithologiſcher Zentral Verein für Sachſen und Thü
ringen Sitz Halle a S Jn der letzten Sitzung wurden einige für
Zuchtſtationen des Verbandes beſtimmte Stämme ſchwarzer Minorkahühner
einer Beſichtigung und Beſprechung unterzogen Von den übrigen Ver
handlungen iſt zu erwähnen daß der Garantiefonds für die vom 5 bis
8 Februar 1904 in Halle ſtattfindende Geflügelausſteklung welche vom
Klub deutſcher und öſtreichiſch ungariſcher Geflügelzüchter und dem eben
erwähnten Vereine veranſtaltet wird bereits die Höhe von 5995 Mk er
reicht hat und daß bisher die nachverzeichneten Ehrenpreiſe geſtiftet worden
ſind Vom Königl preuß Landwirtſchaftsminiſterium 1 bronzenes Me
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daillon 2 Ehrenſchilder 4 bronzene Medaillen von der Landwirtſchafts
kammer Halle 2 ſilberne und 2 bronzene Medaillen von dem Klub
D u O U Geflügelzüchter 5 goldene Medaillen im Werte von je
100 Mk 9 ſilberne und 9 bronzene Medaillen Außerdem ſtifteten die
ſich an der Ausſtellung beteiligenden Spezialklubs Ehrenpreiſe Jn Rückſicht
auf das allſeitige Intereſſe für die Schauſtellung beſchloß der Ornitho
logiſche Verein auch ſeinerſeits Ehrenpreiſe zu ſtiften da dieſe Schau die
größte ſein wird die in Halle bisher abgehalten wurde

Ueberfahren Geſtern nachmittag gegen 48/ Uhr wurde eine
78 jährige Handelsfrau von einer Taxameterdroſchke in der Gr Stein
ſtraße überfahren wobei die Greiſin eine Kapfelzerreißung an der linken
Schulter erlitt Die Verletzte mußte der Klinik zugeführt werden

Zuſammenſtoſz Jn der Bernburgerſtraße ſtieß geſtern abend
gegen 6/ Uhr ein Straßenbahnwagen mit einem Kohlenwagen zuſammen
welcher von drei Frauen geſchoben wurde Der Kohlenwagen wurde um
geworfen Eine Betriebsſtörung trat nicht ein

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Standesamtliche Radhrichten
Standesamt Halle Burgſtraſte 38

Aufgeboten 20 November Der Kupferſchmied Paul Rehbaum und
Marie Valentin Plania und Ludwig Wuchererſtraße 35

Geboren 29 November Dem Fabrikarbeiter Hermann Ploetz ein S
Arno Gr Brunnenſtraße 45 Dem Stellmacher Hermann Nagel eine T
Margarete Saalwerderſtraße 26 Dem Müller Otto Fauſt ein S Walter
Zietenſtraße 31 Dem Wetchenſteller Karl Becker eine T Anna Richard

an rate 30 Dem Kanzliſten Wilhelm Joerk ein S Walter Burg
trage 17

Geſtorben 20 Novemher Des Kaufmann Karl Schenk T Margarete
11 Karlſtraße 28 Der Steuerinſpekttor a D Karl Schmidt 67
Weidenplan 21 Des Maurer Ferdinand Berger totged Tochter Adolf
ſtraße 4

Staudesant Halle Steinweg 2
Aufgeboten 20 November Der Zimmermann Karl Lützner und

Anna Nikolai Kl Ulrichſtraße 37 und Taubenſtraße 28 Der Muſiker
Rudolph Sonntag und Minna Ruhmann Zenkerſtraße 13 und Mansfelder
ſtraße 1

Geboren 20 November ß Dem Kutſcher Wilhelm Deutſch eine T
Martha Thüringerſtraße 7 Dem Arbeiter Franz Homann eine T Marie
Klinik Dem Arbeiter Gottfried Hoppe eine T Gertrud Klinik Dem
Arbeiter Paul Schäffner eine T Helene Klinik Dem Fabrikſchloſſer
Oswald Schönfeld ein S Oskar Hirtenſtraße 14 Dem Hausdiener Kurt
Schöbe etne T Luiſe Dorotheenſtraße 6 Dem Tiſchler V Wagner
ein S Max Kl Steinſtraße 4 Dem Reſtaurateur Louis Leiſte ein SFranz Hagenſtraße 2 Dem Klempner Adolf Mente eine T Helene
Mühlberg 4 Dem Amtsgerichts Sekretär Reinhold Günther eine T Jlſe
Gr Ulrichſtraße 30

Geſtorben 20 November Witwe Antonie Grabaum geb Kluge
58 Oleariusſtraße 11 Der Schloſſermeiſter Ferdinand Kyritz 72
St Eliſabethkrankenhaus Der Bergwerksdirektor Wilhelm Schwarzenauer
58 Prinzenſtraße 11

Telegramme und letzte RHarhrichten
Berlin 21 November Wolff s Bur Bis 12 Uhr nachts waren

alle Wahlen zum Abgeordnetenhauſe bekannt Gewählt ſind 148 Kon
ſervative 54 Freikonſervative 97 Zentrum 79 Nationalliberale 23 Frei
ſinnige Volkspartei 8 Freiſinnige Vereinigung WolgaſtKiel iſt Wildliberal

13 Polen 2 Dänen 2 Reformpartei 2 Bund der Landwirte 5 Fraktions
loſe Es fehlen noch die fünf Ergebniſſe aus Teltow Beeskow und
Breslau Stadt

Berlin 21 November Meldung des B Die Haupt
ſtadt wird im neuen preußiſchen Abgeordnetenhauſe durch folgende
neun Abgeordnete der Freiſinnigen Volkspartei vertreten ſein
1 Rechtsanwalt Albert Träger 2 Dr Max Hirſch 3 Stadtverordneter
Kreitling 4 Stadtverordneter Goldſchmidt 5 Rektor Kopſch 6 Stadt
ſchulrat Dr Zwick 7 Fabrikant Roſenow 8 Deſtillateir Max Schulz
9 Juſtizrat Caſſel

Köln 21 November Wolff s Bur Einem Petersburger Tele
gramm der Köln Ztg zufolge wird aus Peking gemeldet die
chineſiſche Regierung habe Kenntnis erhalten von dem Abſchluß eines
Geheimvertrages zwiſchen Rußland und dem Dalai Lama von
Tibet die chineſiſche Regierung ſei erregt darüber und habe ihren Bevoll
mächtigten ſofort aus Lhaſa nach Peking berufen

Wien 21 November Meldung des B Wie das Dentſche
Volksblatt aus Krakau berichtet hat nach polniſchen Blätterme dungen

das Berliner Strafgericht im Kwilecki Prozeß an das Krakauer
das Erſuchen gerichtet nach Tunlichkeit einen Geburtsſchein des von
der Parcza ſpäter verehelichten Mayer geborenen Knaben zu beſorgen

Dieſes Moment erſcheint von beſonderer Wichtigkeit nachdem die erſte
Amme des vermeintlichen Grafen ausgeſagt hat daß das Kind höchſtens

22 November Seite 3
einen Tag vor ihrer Ankunft in Berlin das iſt der 25 Jan 1897 auf die Welt
kam da es noch nicht einmal zu ſaugen vermochte Aus den Ausſagen der Parcza

ging aber hervor daß ſie ihr Kind am 17 Dezbr 1896 geboren hat ſomit

mehr als einen Monat zuvor Dr Roſinski ſagte auch aug daß er ein
neugeborenes Kind vorfand Nun ſtellte ſich heraus daß im Matrikelbuch
des Parochialamtes der St Nikolauskirche wo der kleine Parcza getauft

wurde das Geburtsdatum von unbekannter Hand weggekrahzt
wurde Das Gericht wandte ſich ſofort an das ſtatiſtiſche Bureau
des Krakauer Stadtmagiſtrats wo eine Kopie des Geburts
ſcheines liegen muße Zur größten Ueberraſchung der Suchenden fand
man daß aus dem betreffenden Faszikel mehrere Geburtsſcheine
darunter der des kleinen Parcza geſtohlen waren Der Betrug
konnte nur von eingeweihten und mit den adminiſtrativen Einrichtungen
der Stadt gut vertrauten Perſonen verübt worden ſein Da ſcheinen
Agenten ihr Spiel getrieben zu haben

Paris 21 November Wolffs Bur Als der Luftballon
Lebaudy nach ſeiner geſtrigen Fahrt landen wollte wurde er gegen einen

Baum geworfen und platzte der Ballon iſt vollſtändig vernichtet
die Jnſaſſen blieben unverſehrt Das iſt das Ende des lenkbharen
Ballons Lebaudy Es war wieder einmal ein ſchöner Traum Der erſte
Verſuch gelang neulich und Lebaudy machte ſtolze Pläne Sie ſind alle
zu Waſſer geworden

Mailand 21 November Meldung der Voſſ Ztg De
Großinduſtrielle und mehrfache Millionär Luigi de Medici Sohr
eines Zündholzfabrikanten wurde unter der Beſchuldigung ſeine Frar
vergiftet zu haben verhaftet

Madrid 21 November Wolff s Bur Bei Cereedille fand ein
Zuſammenſtoß zweier Eiſenbahnzüge ſtatt bei welchem 7 Perſonen
ums Keben kamen 17 Perſonen wurden verletzt darunter 10 ſchwer

Riga 21 November Wolff s Bur Jn der Patronenfabrik
von Sellje und Belle hat eine heftige Exploſion ſtattgefunden Die
Gebäude zum Pulvertrocknen ſind vollſtändig zertrümmert Ein Arbeiter
iſt getötet worden

London 21 November Laff Bur Ein furchtbares Eiſen
bahnunglück ereignete ſich wie die Daily Mail meldet auf der Linie
Liſfabon Cascaes Mehrere Perſonen aus den vornehmſten Familien
des Landes fanden dabei den Tod andere wurden ſchwer verletzt darunter

die Herzogin von Palmella die erſte Hofdame der Königin
London 21 November Laff Bur Großfürſt und Großfürſtin

Wladimir von Rußland haben ſich wie der Standard Korreſpondent
erfährt im beſonderen Auftrage des Zaren nach London begeben um
König Viktor Emanuel von den wirklichen Gründen zu unterrichten
die den Zaren beſtimmten ſeine Reiſe nach Rom zu vertagen und um
wenn tunlich ein Datum für einen Beſuch in Rom zu Anfang nächſten
Jahres zu vereinbaren

Windſor 21 November Wolff s Bur Der König von
Jtalien empfing im Laufe des geſtrigen Nachmittags mehrere Depu
tationen Zu der Abendtafel beim König spaare in der St Georgs
Halle waren 86 Einladungen ergangen Trinkſprüche wurden nicht
ausgebracht

Newyork 21 November Meldung des B Der neue
panamaiſche Geſandte Varilla erklärte Panama wünſche keinen
Bund mit den anderen kolumbiſchen Staaten ſondern wolle ein ameri
kaniſcher Schutzſtaat bleiben Braſilien ſowie Ekuador wollen gleich
Venezuela einen Anteil an der kolumbiſchen Erbſchaft haben

Kirchliche Nachrichten
Halle Trotha Sonntag vorm 10 Uhr Herr Diakonus Dr Jenrich

nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier
2

Jn der Kinderſtube unentbehrlich
MyrrholinSeife habe ich ſchon Jahre im Gebrauch und iſt an Stelle

der bekannten Seife mit der Eule getreten Meine Frau iſt ſehr zufrieden
damit da die Myrrholin Seife eine wirklich zarte Haut erzeugt und ebenſo
bei den auftretenden Kinderkrankheiten als Maſern Scharlach 2c einen
nicht zu unterſchätzenden Dienſt geleiſtet hat Das Myrrholin Glycerin
und Myrrholin Hautſalbe kann ich bei Wunden und ſpröder Haut jeder
mann empfehlen Eisleben Werner Schlichting Kuſtos a St Nicolai

Die Myrrholin Präparate ſind in Apotheken Drogen und Parfümerie
geſchäften erhältlich

m

2

in sämtlichen wieilungen des Ctablissements

Dieselbe bietet eine reiche Fiille hervorragender GelegenheitsKäufe welche sich gang besonders eu schönen und nüts
lichen Weiſinachts Geschenken eignen Ausserdem sind in verschiedenen Abteilungen grosse Posten in Kleiderstoſffen Damen
putz und Konfektion eusammengestellt welche teilweise
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